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Voranzeige: 
Ski-/Schneeschuhtour 

Chäserrugg und Gamserrugg

Am Sonntag, 19. April 2015, 5.00 Uhr, füh-

ren der Thur-Verlag und die Gemeinde die

nächste Churfirstenbesteigung durch. Es

geht auf den 2262 m hohen Chäserrugg und

auf den 2306 m hohen Hinterrugg. Die Aus-

schreibung folgt demnächst im Gemeinde-

Aktuell. Bei Schlechtwetter muss die Tour

auf Frühling 2016 verschoben werden. Nach

der Tour gibt es ein „Frühlingsschnee-Festli“

im Raum Schwendisee.

Trägerverein 
Jung-Unternehmer-Zentren

Starthilfe für Firmengründer

Selbst die beste Geschäftsidee ist zum Schei-
tern verurteilt, wenn in der Vorbereitungs- oder
Startphase fundamentale Fehler begangen
werden. Es ist deshalb von zentraler Bedeu-
tung, dass Existenzgründer frühzeitig vor der
Gründung, aber auch in den ersten drei Jahren
nach der Gründung auf ein leicht zugängliches,
passgenaues Beratungsangebot zurückgreifen
können. In den vier Jung-Unternehmer-Zent-
ren Flawil, Wil, Gossau und Wattwil finden Per-
sonen, die ihre eigene Firma gründen möch-
ten, kostenlos Beratung, Begleitung und ein
grosses Netzwerk für den Start in ihre Selbstän-
digkeit.

Bericht aus den Jung-Unternehmer-Zentren
Im Jahr 2014 wurden rund 100 Personen bera-
ten, welche sich selbständig machen und sich
für den Geschäftsaufbau professionell beglei-
ten lassen wollten. Dabei handelte es sich bei
60 Personen (gleich wie Vorjahr) um neue Kon-
takte im Jahr 2014. Auch im vergangenen Jahr
wurden neben Neugründungen auch zahlrei-

che Personen beraten, welche die Nachfolge als
Firmeninhaber bei einem bestehenden Unter-
nehmen planen. Informationen finden Sie
auch auf www.jungunternehmerzentrum.ch. 

Zentrum Flawil in neuen Räumen
Das Jung-Unternehmer-Zentrum Flawil ist An-
fang 2014 in neue Räumlichkeiten an der Bahn-
hofstrasse 27 gezogen. Optimales Raumange-
bot, die zentrale Lage, die Nähe zum Bahnhof
und das Parkplatzangebot haben den Aus-
schlag für den Umzug gegeben. 

So erreichen Sie die Jung-Unternehmer-Zent-
ren:
− Flawil, Erika Schiltknecht, Tel. 071 393 71 00,

E-Mail info@jungunternehmerzentrum.ch
− Wil, Norbert Hodel, Tel. 071 923 08 53, 

E-Mail wil@jungunternehmerzentrum.ch
− Wattwil, Daniel Blatter, Tel. 071 988 75 81, 

E-Mail toggenburg@jungunternehmerzent-
rum.ch

− Gossau, Karl Maggiorini, Tel. 071 383 44 44,
E-Mail gossau@jungunternehmerzent-
rum.ch

Erika Schiltknecht, Geschäftsleiterin Träger-
verein Jung-Unternehmer-Zentren

Aus dem Jahresbericht des 
Sicherheitsverbundes Region Wil

Die Planung für ein neues Betriebsgebäude des
Sicherheitsverbundes (SVRW) kam im Jahr
2014 wesentlich voran. Die Baueingabe erfolg-
te am 30. Oktober 2014. Die Region Wil darf auf
ein gut funktionierendes und trainiertes Füh-
rungsorgan (= regionaler Führungsstab) zäh-
len. Einsätze waren 2014 keine zu verzeichnen.
Gerade deshalb sind das Training der Stabsar-
beit und die Zusammenarbeit mit der Füh-
rungsunterstützung des Zivilschutzes wichtig.
Der Stab trainiert regelmässig im unterirdischen
Führungsstandort in Wil. Das diesjährige Sze-
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Bausekretariat
Aktuell laufen folgende (ordentliche)

Baubewilligungsverfahren:

- Solargenossenschaft Jonschwil-Schwar-
zenbach: Photovoltaikanlage auf Grund-
stück Nr. 526, Sonnenrainstrasse, 9243
Jonschwil

- Hofmann Werner und Madeleine:
Umbau Wohnhaus und Scheune auf
Grundstück Nr. 292, Bettenau 505,
9243 Jonschwil

- Gämperli Martin: Abbruch Altbau und
Ersatz Betonmauer durch Naturstein-
verbauung und Hag auf Grundstück
Nr. 1495, Bachstrasse, 9243 Jonschwil

Bauverwaltung
Kultball / Familienfasnacht vom 

30./31. Januar 2015: Einbahnregelung
Schulstrasse Jonschwil

Um das Verkehrsaufkommen wieder so
gut wie möglich bewältigen zu können,
wird die Schulstrasse Jonschwil von Frei-
tag, 30. Januar 2015, 18.00 Uhr, bis längs-
tens Sonntag, 1. Februar 2015, 4.00 Uhr,
mit einer Einbahnregelung signalisiert
(erlaubte Fahrtrichtung Friedhof – Ab-
zweigung Schulstrasse/Kronenstrasse;
Fahrverbot Abzweigung Schulstrasse/
Kronenstrasse – Friedhof). Eine Umlei-
tung wird signalisiert. Den Anweisungen
des gesamten Verkehrspersonals ist Folge
zu leisten.

Brandschutzvorschriften
2015

Per 1. Januar 2015 traten auf Bundesebe-
ne neue Brandschutzvorschriften in
Kraft. Im Folgenden wird zusammenge-
fasst, was sich für die Bauherrschaften
und deren Bauvorhaben ändert.
Neu ist, dass die Gebäude in drei Kate-
gorien eingeteilt sind. Es wird unterschie-
den zwischen Gebäuden mit kleinen,
mittleren und grossen Abmessungen.
Massgebend dafür ist nicht mehr wie bis-
her die Geschosszahl, sondern die Ge-
bäudehöhe. In der Kategorie mit kleinen
Abmessungen sind Einfamilienhäuser
und kleinere KMU-Betriebe enthalten.
Die mittlere Kategorie beinhaltet vor al-
lem Mehrfamilienhäuser und grössere
Gewerbebetriebe und die Kategorie mit
grossen Abmessungen betrifft Hochhaus-
bauten ab 30 Metern Höhe.
Für die meisten Einfamilienhäuser gibt es
hinsichtlich Brandschutz keine Anforde-
rungen mehr. Das Einfamilienhaus wird
neu als ein einziger Brandabschnitt be-

trachtet. Es sind nur noch Brandmauern
notwendig, wenn Gebäude mit unter-
schiedlichen Eigentümern auf einer
Grundstücksgrenze zusammengebaut
sind. 
Erleichterte Bedingungen gibt es auch für
ein- bis zweigeschossige Gebäude bis zu
einer Grundfläche von 600 Quadratme-
tern. Ausser den Fluchtwegen, deren
Länge von 25 Meter auf 35 Meter angeho-
ben wurde, werden hier keine grösseren
Brandschutzmassnahmen mehr gefor-
dert. Dies führt zu einer Erleichterung für
kleinere Gewerbetreibende und Ladenge-
schäfte, die Haus, Werkstatt, Verkaufs-
raum und Lager in einem Gebäude ha-
ben.
Für grössere und komplexe Bauvorhaben
besteht die Pflicht, mit dem Baugesuch
bei der Gemeinde ein Brandschutzkon-
zept einzureichen. Dieses wird von der
zuständigen Behörde auf Gemeinde-
oder Kantonsebene geprüft. 
Auch bei Heizungen, die mit Öl oder Gas
betrieben werden, sind in Gebäuden mit
kleinen Abmessungen keine besonderen
Brandschutzmassnahmen mehr erfor-
derlich. Eine Ausnahme betrifft Heizun-
gen, welche mit Feststoffen wie Stück-
holz, Schnitzeln oder Pellets betrieben
werden. Für diese gelten immer noch die-
selben Vorschriften.
Da für Heizungen nicht nur Brandschutz-
vorschriften gelten, sondern auch die
Abgaswerte und der Lärmschutz über-
prüft werden muss, kann jedoch nicht auf
ein Baugesuch verzichtet werden. Auch
der Kaminfeger kommt so zu seinen In-
formationen betreffend Ersatz und Sanie-
rung von Heizkesseln. Daher gilt die Re-
gel:
Auch bei einer Auswechslung von Hei-
zungen mit flüssigem oder gasförmigem
Brennstoff muss beim Bausekretariat
Jonschwil zwingend ein Gesuch (in der
Regel: Meldeverfahren) eingereicht wer-
den! 
Auskünfte betreffend Brandschutz gibt
Ihnen der Bauverwalter, Felix Ambühler,
Tel. 071 929 58 03, als Brandschutzfach-
mann gerne.

Feuerwehr Jonschwil-
Schwarzenbach

Einsatz vom 4. Januar 2015

Die Feuerwehr musste am 4. Januar 2015
wegen überlaufendem Wasser auf dem
Flachdach, welches in den Hauseingang
eingedrungen ist, ausrücken. Die Ablauf-
siebe und Abläufe wurden enteist und
das Wasser abgesaugt.

nario war eine Trinkwasserverschmut-
zung grösseren Ausmasses.
Einen kurzfristigen Nothilfeeinsatz leiste-
te der Zivilschutz während zwei Tagen
beim Hochwasser in Altstätten. Beim
Sonnentanz-Konzert in Jonschwil muss-
ten kurzfristig Massnahmen zum Schutz
des Kulturlandes umgesetzt werden. In
Zuzwil half der Zivilschutz beim Umzug
in das umgebaute und erweiterte Alters-
und Pflegeheim Lindenbaum in Weieren.
Weitere Dienstleistungen zu Gunsten der
Gemeinschaft waren beim kantonalen
Schützenfest in Wil und dem Hinterthur-
gauer Turnfest in Rickenbach/Wilen ge-
fragt. Die Schutzdienstpflichtigen leiste-
ten insgesamt 1‘139 Diensttage. Diese
teilten sich auf in 446 kantonale und 450
kommunale Ausbildungstage, 202 Tage zu
Gunsten der Gemeinschaft sowie 41 Tage
für die beiden Nothilfeeinsätze.

Am Sonntag, 8. März 2015, und im Rah-
men der gesetzlichen Bestimmungen an
den Vortagen, finden statt:

Eidgenössische Volksabstimmung über
folgende Vorlagen:
- Volksinitiative vom 5. November 2012

„Familien stärken! Steuerfreie Kinder-
und Ausbildungszulagen“

- Volksinitiative vom 17. Dezember 2012
„Energie- statt Mehrwertsteuer“

Kantonale Volksabstimmung über fol-
gende Vorlage:
- Erneuerungswahlen der nebenamt-

lichen Richterinnen oder Richter für die
Amtsdauer 2015 bis 2021 (zweiter Wahl-
gang für die verbleibenden zwei Man-
date)

Die Abstimmungsunterlagen werden
Mitte Februar zugestellt.

AHV-Zweigstelle
Geldleistungen

2013 2014
AHV-Renten 5'400'050.00 5'952'474.00
IV-Renten 996'109.00 1'529'366.00
Ergänzungs- 1'066'140.00 1'331'404.00
leistungen zur 
AHV und IV
Verwaltungs- 5'445.30 5'699.05
kostenvergütung 
an die Gemeinde

ABSTIMMUNG

GEMEINDEVERWALTUNG
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Hundekontrolle
Hundelösung 2015

Wir erinnern Sie daran, dass die Hunde-
lösung im Jahr 2015 aufgrund der in der
zentralen Datenbank registrierten Hunde
erfolgt. Bitte stellen Sie sicher, dass die
ANIS-Datenbank und die Gemeinde Jon-
schwil über Ihre aktuellsten Adressanga-
ben verfügen. Halter und Halterinnen
von registrierten Hunden müssen der
ANIS-Datenbank ihre Adressänderungen
und den Namen samt Adresse des neuen
Halters melden, wenn sie den Hund ver-
kaufen oder verschenken. Auch der Tod
und der Neubesitz eines Hundes muss
gemeldet werden.
Falls Sie neu im Besitz eines Hundes sind
oder keinen Hund mehr halten, bitten wir
Sie zu beachten, dass Sie Ihren Hund bei
der Gemeinde Jonschwil sowie bei der
ANIS-Datenbank an- bzw. abmelden
müssen.
ANIS Animal Identity Service AG, Mor-
genstr. 123, 3018 Bern, Tel. 031 371 35 30,
Fax 031 371 35 39, E-Mail info@anis.ch.
Hundekontrolle Jonschwil, Poststr. 12,
9243 Jonschwil, Tel. 071 929 59 22, Fax 071
929 59 20, E-Mail einwohneramt@jon-
schwil.ch.

Grundbuchamt /
Schätzungswesen

Bei der Gebäudeversicherungsanstalt des
Kanton St.Gallen sind per 1. Januar 2015
total 1'582 Gebäude (Vorjahr: 1'571) mit
einem Neuwert von insgesamt 1127,811
Mio. Franken bzw. einem Zeitwert von
941,902 Mio. Franken der Gemeinde Jon-
schwil versichert.
Die 1'582 versicherten Gebäude sind in
folgenden Klassen eingeteilt:
281 Gebäudeklasse 1 (massiv)
632 Gebäudeklasse 2 (teilmassiv)
669 Gebäudeklasse 3 (nichtmassiv)
Die Gebäudeklasseneinteilung ist ein Kri-
terium für die Prämienerhebung.

Steueramt
Diverse Informationen

Informationen zur vorläufigen Rech-
nung 2015
Die vorläufige Rechnung 2015 wurde
bereits Mitte Januar 2015 zugestellt. Weil
die endgültigen Steuern erst im nächsten
Jahr veranlagt werden können, kann der
Rechnungsbetrag nur provisorisch ge-
schätzt werden.

Anpassung der Steuerrechnung
Wenn Sie diese vorläufige Rechnung auf-

grund Ihrer derzeitigen Einkommens-
und Vermögensverhältnisse für deutlich
zu hoch oder zu tief halten, sollten Sie
sich zwecks Anpassung der Steuerrech-
nung an das Gemeindesteueramt wen-
den. Jede Zahlung – auch eine zu hohe –
wird bis zur Schlussrechnung zu Ihren
Gunsten verzinst (in diesem Jahr mit
1 %). Umgekehrt wird der Steuerbetrag
der Schlussrechnung zu Ihren Lasten ver-
zinst. Durch diese Ausgleichszinsen wer-
den die vermeintlichen Vor- und Nachtei-
le einer zu tiefen oder zu hohen vorläufi-
gen Rechnung später bei der Schluss-
rechnung wieder aufgehoben. Eine bloss
geringfügige Anpassung der vorläufigen
Rechnung lohnt sich deshalb kaum.

Zusätzliche Teilzahlungen
Wenn Sie Schwierigkeiten haben, die auf
der Vorderseite angegebenen Zahlungs-
konditionen einzuhalten, können Sie
beim Gemeindesteueramt bis zum erst-
genannten Zahlungstermin eine Auftei-
lung auf zusätzliche Teilbeträge beantra-
gen. Spätere Ratenzahlungen können
sich nachteilig auf Ihre Ausgleichszinsen
auswirken.

Direkte Bundessteuer 2014
Mitte Januar 2015 haben Sie die proviso-
rische Rechnung für die Direkte Bundes-
steuer 2014 erhalten. Dazu ist Folgendes
festzuhalten: Zahlungsfrist: 31. März 2015.
Nach Ablauf der Zahlungsfrist sind von
Gesetzes wegen Verzugszinsen geschuldet.
Für allfällige Fragen stehen wir Ihnen
gerne unter Tel. 071 929 59 23, E-Mail
steueramt@jonschwil.ch zur Verfügung.
Für Ihre fristgerechte Überweisung der
Steuern danken wir Ihnen im Voraus
bestens.

Am Mittwochnachmittag, 4. Februar
2015, 14.00 Uhr, sind Sie herzlich zum
gemütlichen Beisammensein im Pfarrei-
heim eingeladen.
Geniessen Sie einen fröhlichen und un-
beschwerten Fasnachtsnachmittag mit
dem Alleinunterhalter und Musiker Paolo
Dadò aus Wil. Er wird Sie mit alten Lie-
dern zum Mitsingen einladen und mit
unvergesslichen Melodien bezaubern.
Auch ein Tänzchen in Ehren kann nie-
mand verwehren.
Finden Sie beim Stöbern in Ihrem Estrich
vielleicht ein Fasnachtskostüm oder ein
lustiges Hütchen? Über fasnächtlich „ge-
schmückte“ oder gar maskierte Gäste
freuen wir uns sehr.
Seien Sie jedoch alle ganz herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf Sie.
Wer einen Fahrdienst wünscht, meldet
sich bitte bis am Vorabend bei Monika
Rütsche, Tel. 071 925 43 68.
Das Senioren-Treff-Team

Alle Schuleinheiten
Sportferien 2015

Die Sportferien dauern vom Samstag, 31.
Januar 2015, bis Sonntag, 8. Februar
2015. Der Unterrichtsbeginn ist am Mon-
tag, 9. Februar 2015, nach Stundenplan.
Wir wünschen Ihnen schöne Sportferien.
Schulrat und Personal

Primarschule Jonschwil
Hausaufgabenhilfe

Mit Beginn des zweiten Semesters wird in
der Primarschule Jonschwil wieder eine
Hausaufgabenhilfe angeboten. Diese fin-
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Veranstaltungskalender
Februar 2015

4. Senioren-Treff: Fasnachtsanlass, Pfarreiheim

11.-17. Hexenbeiz, Lamuco, Wildberghexen Jonschwil

15. Ökum. Fasnachtsgottesdienst, Kirche und Pfarreiheim, Jungwacht Blauring 

Mingos Jonschwil Schwarzenbach

21. Lamuco-Treff, Lamuco

22. Familien-Domino-Event, Turnhalle Schwarzenbach, EVSJ

25. Bürgerversammlung der Dorfbürgerkorporation, Pfarreiheim, Dorfbürger-

korporation Jonschwil

SCHULVERWALTUNG
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det jeweils dienstags und donnerstags
von 16.20 bis 17.00 Uhr statt. Die Betreu-
ung erfolgt durch verschiedene Lehrper-
sonen. Gerne können Sie Ihr Kind auch
nachträglich für eine oder beide Zeiten
anmelden.

Teilnahme am Fastnachtsumzug 
in Jonschwil

Dieses Jahr macht der Kindergarten am
Fastnachtsumzug Jonschwil mit, welcher
am Samstag, 31. Januar 2015, stattfindet.
Wie sie wohl aussehen, die Schar kleiner
Fasnächtler?
Monika Thürlemann, 
Stellvertretung Schulleitung

Primarschule 
Schwarzenbach
Mitteilung Personelles

Thalia Hildenbrand übernimmt die Stelle
von Vanessa Waibel, welche die Schule
per Ende Semester verlässt. Thalia Hil-
denbrand ist neu Klassenlehrerin der
3./4. Klasse. Marlene Broger arbeitet
weiterhin unterstützend in der Klasse
mit. Wir danken Vanessa Waibel und Mar-
lene Broger ganz herzlich für den wert-
vollen Einsatz an unserer Schule.

Projektzeit
Am 13. Februar 2015 startet die Projektzeit
für die 2. bis 6. Klässler. Die Kinder arbeiten
nach ihren Interessen an sechs Freitag-
nachmittagen in altersdurchmischten
Gruppen in verschiedenen Ateliers. Fol-
gende Themen wurden ausgewählt: Comic
zeichnen, Strom und Wasserkraft, Kreati-
ves aus Veloschläuchen, Hofackerband,
Tatütata (Kennenlernen verschiedener
Notfalleinrichtungen), Trickfilm herstellen,
Schnitzen mit dem Sackmesser, Rund ums
Auto.
Elisabeth Burkhard, 
Stellvertretung Schulleitung

Oberstufenzentrum 
Degenau

Projektwoche

Die Präsentationen der Projektarbeiten
von den Schülerinnen und Schüler der 3.
Oberstufe finden am Dienstag, 10.
Februar 2015 und Donnerstag, 12.
Februar 2015, im OZ Degenau statt. Die
detaillierten Zeiten entnehmen Sie der
Auflistung. Das Lehrerteam und die Schü-
lerinnen und Schüler vom OZ Degenau
freuen sich auf Ihren Besuch.

Projektpräsentationen 2015 
3. Oberstufe OZ Degenau
Dienstag, 10. Februar 2015 

Zeit Zimmer 26
18.00 Janic Metzger, Domink Disler:

Grundaufbau eines Mofas
18.20 Fadri Flepp: Der Weg zum Fuss-

ballprofitrainer
18.40 Selina Picalek, Nithani Nanthaku-

mar: Herstellung von Raumdüf-
ten für einen Diffusor mit Holz-
stäbchen

19.00 Michèle Schmuki: Die Personen-
suche mit dem Sanitätshund Balu

Pause
19.40 Janis Huser: Eine App für Smart-

phones programmieren
20.00 Noémie Bächler: Ein italienisches

Kochbuch mit 20 Rezepten
20.20 Jana Bacher, Serafina Zill: Organi-

sation und Planung des
Abschlussballes vom OZ Degenau

Zeit Zimmer 15
18.00 Premtim Muqa: Der Alltag in mei-

nem Heimatdorf (Vraniq) wäh-
rend dem Kosovo-Krieg

18.20 Tabea Saxer, Susan Wildermuth:
Reisen in verschiedenen Ländern

18.40 Andrea Bajusic, Marigona Bytyqi:
Ernährung im OZ Degenau

19.00 Sarah Weber, Romana Sutter:
Immigration in der Gemeinde
Jonschwil

Pause
19.40 Sara Rütti: Herstellung einer

Patchwork-Decke aus Reststoffen
20.00 Kevin Blättler, Dominik Gämperli:

Traktoranhänger bauen
20.20 Vanessa Gämperli, Jasmin Jendry-

sik: Handy- Nutzer in der
Gemeinde Jonschwil

Donnerstag, 12. Februar 2015
Zeit Zimmer 26
18.00 Stevan Mladenovic, Sebastian

Buchmann: Vergleich unserer
Kindheit mit der Kindheit unse-
rer Grosseltern

18.20 Malin Strupler, Vanessa Oberhol-
zer: Verkehrssicherheit in Jonsch-
wil

18.40 Loredana Fischer: Kindertages-
stätte Wil

19.00 Yathani Nanthakumar: Kleid für
mich herstellen

Pause
19.40 Reto Wick, Daniel Haag: Bau eines

Pumpspeicherkraftwerkmodells
20.00 Gabriel Häller: Faszination New

York

20.20 Ivan Schwab, Vasilis Ipsaryaris:
Karriere von Fabian Schär

Zeit Zimmer 14
18.00 Sujenthan Uthaya Gunaseelan,

Drilon Gashi: Autogarage Fässler
in Wil

18.20 Silvan Franck, Sebastian Gämperli:
Herstellung eine Veloständers für
die Velos

18.40 Lareina Bösch, Lauren Schweizer:
Mischen und einüben mehrerer
Songs

19.00 Patrik Fop, Simon Schönenberger:
Bau eines mit Strom betriebenen
Modellhauses

Pause
19.40 Roman Rütsche: Gestalten eines

Bildes, welches in mein Zimmer
passt

20.00 Nicolas Fop, Silvan Gscheider:
Herstellung eines Modells einer
Wohnung mit elektrischen Instal-
lationen

20.20 Annique Moll, Valerie Wüest: Die
Deutung der Symbole des Glücks
und Unglücks von Jung und Alt

Mittagsverpflegung OZ Degenau 

Den Schulen Jonschwil-Schwarzenbach
ist eine gesunde Verpflegung ein Anlie-
gen. Die Nachfrage auf der Oberstufe
orientiert sich nach dem Programm der
Mittagskurse. Die Mittagsverpflegung wird
im 2. Semester 2014/15 aufgrund der
Anmeldungen wieder montags angeboten.

Bitte beachten Sie auch unsere Webseite
www.schulen-js.ch.
Thomas Plattner, Schulleiter Oberstufe
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Sonntag, 1. Februar 2015
10.30 Gemeindegottesdienst, katholi-

sche Kirche Bichwil
Pfarrer René Schärer, Kollekte
BEWO Schwarzenbach

Mittwoch, 4. Februar 2015
14.00 Senioren-Treff, Pfarreiheim 

Jonschwil

Donnerstag, 5. Februar 2015
11.45 Senioren-Mittagessen, Restaurant

Dorfplatz Oberuzwil

Sonntag, 8. Februar 2015
09.30 Gemeindegottesdienst, evangeli-

sche Kirche Oberuzwil
Diakon Richard Böck, 
Kirchenkaffee

19.30 Gemeindegottesdienst, Kapelle
Schwarzenbach
Diakon Richard Böck 

Dienstag, 10. Februar 2015
14.00 Senioren-Nachmittag, katholische

Unterkirche Oberuzwil

Samstag, 31. Januar 2015
18.00 Eucharistiefeier Kapelle Schwar-

zenbach  
Segnung der mitgebrachten 
Kerzen
Anschliessend Erteilung des 
Blasiussegens

Sonntag, 1. Februar 2015
09.30 Eucharistiefeier Pfarrkirche

Segnung der mitgebrachten Kerzen
Anschliessend Erteilung des Bla-
siussegens

19.00 Jugendgottesdienst crossPoint
Pfarrkirche Jonschwil

Dienstag, 3. Februar 2015
19.00 Gebet für gutes Gelingen SSE

Uzwil, Pfarrkirche Jonschwil

Mittwoch, 4. Februar 2015
09.00 Hl. Messe in der Kapelle Schwar-

zenbach
Agathabrot-Segnung von mitge-
brachten Broten

Freitag, 6. Februar 2015, 
Herz-Jesu-Freitag 
19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche

Anschliessend eucharistische
Anbetung bis ca. 20.30 Uhr

Samstag, 7. Februar 2015
19.30 Eucharistiefeier Kapelle Schwar-

zenbach

Sonntag, 8. Februar 2015
09.30 Eucharistiefeier Pfarrkirche

Öffentliches Ja Firmlinge
Mitwirkung Jugendband

Infos Kirchgemeinde St. Martin 
Jonschwil

Segnungen
Am Wochenende vom 1. Februar 2015
werden Kerzen des kirchlichen Bedarfs
sowie mitgebrachte Kerzen gesegnet und
anschliessend an den Gottesdienst wird
Ihnen persönlich der Blasius-Segen
(Halssegnung) überbracht. Am Mitt-
woch, 4. Februar 2015, werden im Got-
tesdienst in Schwarzenbach von 9.00 Uhr
mitgebrachte Brote gesegnet. Gerne la-
den wir Sie zu diesen Angeboten ein.

Firmung ab 18
Sonntag, 8. Februar 2015, 9.30 Uhr, Pfarr-
kirche Jonschwil
Öffentliches Ja und Einschreibegottes-
dienst
Die jungen Erwachsenen unseres „Firm-
weg ab 18“ werden in diesem Gottes-
dienst ihre Bereitschaft erklären, dass sie
gefirmt werden wollen. Dazu werden sie
sich öffentlich im Gottesdienst ins Firm-
buch eintragen. Der Gottesdienst wird

musikalisch mitgestaltet von der Jugend-
band.

Erlös Sternsingen – Herzlichen Dank!
Ein grosses Team mit Kindern, Betreuern
und Begleitern hat in der ersten Woche
2015 mit dem Segen der Sternsinger Freu-
de und Segen in viele Häuser der Ge-
meinde gebracht. 
Herzlichen Dank an alle, die zum erfreu-
lichen Betrag von rund Fr. 10‘865 für die
Projekte der Sternsinger beigetragen ha-
ben. Das Geld wird je zur Hälfte der Stif-
tung Sternschnuppe und MISSIO für die
Kinder in den Philippinnen weitergelei-
tet.

crossPoint Jonschwil 2015
1. Februar 2015, 19.00 Uhr, Pfarrkirche
Jonschwil
Zehn Jahre Jugendgottesdienste in der
Pfarrei Jonschwil – das war einmal! Neu
heisst der Gottesdienst “crossPoint Jon-
schwil” und es sind ALLE – junge und
ältere Menschen – herzlich willkommen.
Es ist nach St. Gallen der zweite cross-
Point Gottesdienst und moderne Lob-
preismusik ist genauso fester Bestandteil
wie eine kreative Gestaltung. Der cross-
Point Jonschwil entsteht aus der Zusam-
menarbeit der Pfarrei Jonschwil und der
Jugend Immanuel. Er findet jeweils um
19.00 Uhr in der Pfarrkirche Jonschwil
an folgenden Sonntagen statt: 1. Februar
2015 / 1. März 2015 / 5. April 2015 / 7. Ju-
ni 2015 / 6. September 2015 / 4. Oktober
2015 / 6. Dezember 2015. Im Anschluss
sind alle herzlich eingeladen zum Aus-
tausch im Pfarreiheim. Weitere Infos:
www.jugend-immanuel.ch.

Chilbi 2014
Unter der Leitung vom Pfarreirat Jon-
schwil fand im November die Jonschwiler
Chilbi statt. Beeindruckende Spenden-
Zahlen zeugen von einer gefreuten Chil-
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KIRCHGEMEINDEN

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil

Pfarrei 
St.Martin Jonschwil

DTV/TSV Jonschwil BEWO Schwarzenbach Fr. 480.00
Radclub MutterKind Haus Schwarzenbach Fr. 200.00
Thuurvögel MutterKind Haus Schwarzenbach Fr. 1000.00
Jubla - Mingos Stiftung Sternschnuppe Fr. 430.00
FTV Jonschwil HPS - Heilpädagogische Schule Flawil Fr. 305.00
Konfettifäger Behindertenschwimmgruppe Bucherwäldli Uzwil Fr. 423.30
Frauenchor - Jassstüble Organisation Tagesbetreuung SenTA, Bütschwil Fr. 250.00
Frauengemeinschaft Solidaritätsfond für Mutter und Kind, 

Kath. Frauenbund Fr. 1000.00
Bäuerinnen Jugendausbildungsprojekt Land- und Haus-

wirtschaft Namibia Fr. 500.00
Ministranten Pfarrei Pfarreiprojekt Philippinnen Fr. 111.90
Rest. Krone Jonschwil Kinderspitex Toggenburg Fr. 500.00

Total Fr. 5200.20
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bi. Alle Beteiligten haben an verschiede-
ne Institutionen namhafte Beträge aus-
gerichtet im Sinne des gemeinnützigen
Werkes der Chilbi. Insgesamt rund
Fr. 5200 wurden ausbezahlt. Wir danken
der Bevölkerung herzlich für das Mittra-
gen der Jonschwiler Chilbi, ebensolchen
Dank gehört den vielen Vereinsmitglie-
dern, die zur besonderen Aufmachung
der Chilbi beitragen. 

Information Kirchenverwaltung 
Jonschwil

Ausfall der grossen Glocke Pfarrkirche
Sie haben es vielleicht festgestellt, das
Glockengeläut ertönt nicht in der glei-
chen Zusammensetzung wie üblich. Bei
einer regelmässigen Kontrolle der Glo-
cken der Pfarrkirche St.Martin wurde in
der grossen Glocke ein Riss im Klöppel
festgestellt. Der 120 kg schwere Klöppel
wird von Hand geschmiedet und bearbei-
tet. Die notwendige Reparatur wird in
den nächsten Wochen ausgeführt.

Gemeinsames Gebet SSE Uwil
Wir machen uns auf den Weg!
3. Februar 2015, 19.00 Uhr, Pfarrkirche
Jonschwil
Die Pfarreiräte und das Pastoralteam la-
den im Jahr 2015 alle Pfarreiangehörigen
dazu ein, den Weg zur gemeinsamen
Seelsorgeeinheit im Gebet mitzutragen
und zu begleiten.
Jeweils am 1. Dienstag des Monats treffen
wir uns um 19.00 Uhr zu 20 Minuten
Gebet und Stille in einer unserer Kirchen
oder Kapellen und einem anschliessen-
den einfachen Apéro bis ca. 19.45 Uhr.
Alle Pfarreiangehörigen sind herzlich da-
zu eingeladen!
Sprechen Sie sich bitte ab, um Fahrge-
meinschaften zu bilden. Wer eine Mit-
fahrgelegenheit sucht, kann sich bis
Dienstagvormittag beim Pfarreisekretari-
at des Wohnortes melden.
www.st-martinspfarrei.ch

Sirenentest

In der ganzen Schweiz wird die Funk-
tionsbereitschaft der Sirenen des All-
gemeinen Alarms und des Wasser-
alarms getestet am

Mittwoch, 4. Februar 2015
13.30 bis spätestens 15.00 Uhr

Es müssen keine Massnahmen ergrif-
fen werden. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis.

Die Energieagentur St.Gallen GmbH ist
ein Kompetenzzentrum für Private,
Unternehmen und Gemeinden und bie-
tet Dienstleistungen rund um das Thema
Energie aus einer Hand. Operativ aktiv ist
die Energieagentur St. Gallen seit Novem-
ber 2012. In einer Serie publizieren wir
Empfehlungen zum sinnvollen Umgang
mit Energie.

Mobilität
Wer sich bewegt, braucht Energie. Rund
ein Drittel des Energieverbrauchs in der
Schweiz entfällt auf den Verkehr und ent-
sprechend stark belastet dies unser Bud-
get, aber auch das Klima und die Umwelt.
Planen Sie bewusst und optimieren Sie
Ihr Mobilitätsverhalten – ohne Ein-
schränkungen.
- Kurze Stecken können Sie zu Fuss oder

mit dem Velo zurücklegen. In der Stadt
sind Sie so meist schneller am Ziel als
mit dem Auto.

- Für anstrengendere Strecken können
ein E-Bike, Bus oder Bahn das Auto
ersetzen.

- Ist Ihr Ziel nicht mit dem ÖV erreichbar,
dann setzen Sie auf kombinierte Mobi-
lität. Fahren Sie z.B. möglichst nah mit
dem ÖV ans Ziel und nutzen dann ein
Carsharing-Angebot für die Reststrecke.

- Falls Sie mit dem Auto zum Arbeitsort
fahren müssen, bilden Sie Fahrgemein-
schaften. Jede Person, die zusätzlich
mitfährt, halbiert den Treibstoffver-
brauch und auch die Kosten.

Denken Sie neben der eigenen Mobilität
auch daran: Bevorzugen Sie generell und
wann immer möglich lokale und regiona-
le Produkte. Auch damit unterstützen Sie
kurze Transportwege.

Kanton St.Gallen
Amt für Umwelt und 

Energie
Umwelttipp

Salzen – nur so viel wie nötig
Schnee räumen und Salzen dient der
Sicherheit. Ein Teil des Salzes gelangt
jedoch mit dem Schmelzwasser in die
Gewässer. Vor allem in kleinen Gewäs-
sern können dadurch die Lebewesen
Schaden nehmen. Pflanzen und Bäume
am Strassen- oder Wegrand vertragen zu
viel Salz besonders schlecht.

Massvoll salzen
- Räumen Sie den Schnee zuerst weg,

bevor Sie Salz streuen.
- Streuen Sie Salz vorbeugend nur bei kri-

tischen Wetterlagen und an exponier-
ten Stellen.

- Salzen Sie sparsam!
Baudepartement

Kantonales 
Strasseninspektorat

Verkehrsbelastung 2014
Das kantonale Strasseninspektorat hat
bei der automatischen Zählstelle Thur-
brücke bei Schwarzenbach im Jahr 2014
folgende Zahlen gemessen:
- Fahrzeuge 2014: 4'314‘020 

(Vorjahr: 4'256‘413)
- Veränderung 2013/2014: + 1,4 %
- Jahresmittel 2014: 11‘819 

(Vorjahr: 11‘661)
- Höchster Werktag: 18.02.2014: 16‘297
- Höchster Samstag: 22.11.2014: 11‘267
- Höchster Sonntag: 18.05.2014: 7‘323

Die Zahlen bei Unterrindal Flawilerstras-
se (von und nach Flawil) betragen:
- Fahrzeuge 2014: 1‘004‘818 

(Vorjahr: 995‘107)
- Veränderung 2013/2014: + 1,0 %
- Jahresmittel 2014: 2‘753 

(Vorjahr: 2‘726)

Kinderfasnachts-Umzug 2015

Motto: „Unterwasserwelt“
Am Samstag, 31. Januar 2015, findet die
traditionelle Jonschwiler-Familienfasnacht
mit Umzug statt. Die Winkelstrasse ist in

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

INFOS AUS KANTONALEN

ÄMTERN

 

 

Eine lebendige Gemeinde.
Hier bewegen wir uns.
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der Zeit von 13.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr
nicht befahrbar, wir bitten die Anwohner
dies zu berücksichtigen. Die Route beginnt
bei der Winkelstrasse, Kronenstrasse Rich-
tung Kreisel, Schulstrasse, Oberdorfstrasse,
Kronenstrasse, Schulstrasse, Schulhaus-
platz. Umzugsbeginn ist 14.14 Uhr.
Wir freuen uns über die Teilnahme von 20
Gruppen am Umzug 2015. Anschließend
findet in der Turnhalle das gemütliche
Narrentreiben mit musikalischen Gug-
genauftritten und DJ statt. 
Auf gemütliche Stunden in der dekorier-
ten Turnhalle freut sich der Feuerwehr-
verein Jonschwil-Schwarzenbach.
Kurt Thoma, OK Fasnachts-Umzug

Konfettifäger
Leidenschaft die Leiden schafft! – 

im Jägerstübli – s‘Loch

Die fünfte Jahreszeit ist auch die Zeit, in
der s’LOCH, die Guggenbar der Konfetti-
fäger in Schwarzenbach wieder offen hat.
Dieses Jahr unter dem Motto Jägerstübli.
Ab Freitag, 6. Februar 2015, bis und mit
Dienstag, 17. Februar 2015, hat unsere
Bar wieder für Sie geöffnet. Täglich kön-
nen Sie bereits ab 17.00 Uhr das Feier-
abendbier bei uns geniessen. In gemüt-
licher Runde servieren wir Ihnen nicht
nur Getränke, sondern auch Würste und
Mehlsuppe.
DJ Kirk sorgt für gute Stimmung und gibt
jeweils Freitag und Samstag sein Können
mit seinen Schallplatten zum Besten. Am
Freitag, 6. Februar 2015, werden wir mit
fetzigem Partysound Eröffnung feiern.
Am Samstag, 7. Februar 2015, gilt das
Motto „Nacht des deutschen Schlagers“.
An der „80er Party“ am Freitag, 13.
Februar 2015, freuen wir uns über schril-
le Frisuren, pinke Leggins und Jeansgilet.
Am Samstag, 14. Februar 2015, werden
„englische Oldies“ aufgelegt.
Am schmutzigen Donnerstag öffnen wir
bereits um 14.00 Uhr zum Kaffeekränzli.
Am selben Abend spielt um 20.00 Uhr das
Schwyzerörgerliduo Älplergmüet zum
höckigen Ländlerobet auf.
Wie jedes Jahr besuchen uns auch zahl-
reiche Guggen, welche mit ihren musika-
lischen Repertoires bestimmt unsere Lei-
denschaft entflammen!
Die fünfte Jahreszeit kann kommen, wir
sind bereit und hoffen Ihr seid es auch.
Willkommen im Loch!
Konfettifäger Schwarzenbach

Jungwacht Blauring Jonschwil
Schwarzenbach

Am Sonntag, 15. Februar 2015, feiern wir
um 9.30 Uhr den ökum. Gottesdienst in
der Pfarrkirche Jonschwil. Passend zum
Fasnachtssonntag gestalten wir zusam-
men mit den Kindern den Gottesdienst
rund um das Thema Freude und Fas-
nacht. Gross und klein sind herzlich dazu
eingeladen. Auch verkleidete Gäste sind
willkommen.
Anschliessend laden wir zu einem feinen
Brunch im Pfarreiheim ein.

Anmeldung für den Brunch senden
Sie bitte bis 11. Februar 2015 an:
Livia Hofstetter, Schachenstrasse 5a,
9243 Jonschwil, E-Mail livia.hofstet-
ter@thurweb.ch, Tel. 079 365 45 96

Kosten Brunch:
Erwachsene: Fr. 19
Kinder: Fr. 1 pro Altersjahr

Vor- & Nachname:  

Anzahl Erwachsene:

Anzahl Kinder & Alter: 

Was läuft 2015 bei den NaThurKindern?

Bereits zum vierten Mal kann die Jugend-
naturgruppe der Naturgruppe Salix, Wil
und des Natur- und Vogelschutzvereins
Uzwil ein interessantes Programm anbie-
ten. Dieses Jahr bieten wir mit dem
Besuch der Beringungsstation einen
Anlass an, der auch von den Eltern mitbe-
sucht werden könnte. Die NaThurKinder
sind fünf bis zwölf Jahre alt und in den
„Thurgemeinden“ Wil, Uzwil, Oberuzwil
und Jonschwil aktiv. Auf Streifzügen
durch die Natur, bei Spiel und Spass
besteht die Möglichkeit die Natur
bewusst zu erleben, zu beobachten und
dabei verschiedene Tiere und Pflanzen
näher kennen zu lernen sowie sich aktiv
für deren Schutz einzusetzen.

Programm 2015
- 14. Februar 2015, vormittags: „Höhlen-

bäume“, Wil
- 14. März 2015, vormittags: „Dickes Fell

und kalte Füsse“
- 13. Juni 2015, vormittags: In der Kies-

grube spielen, klettern und toben
- August oder September 2015, abends:

Besuch der „Beringungsstation“ in
Frauenfeld

- 31. Oktober 2015, über Mittag: „Sack-
messer-Kurs“

- 14. November 2015, vormittags: Wun-
dertüte „Nistkasten“

Interesse geweckt? Senden Sie Ihre Kon-
taktdaten (Name, Ort, Telefon, E-Mail) an
nathurkinder@gmx.ch. Ca. drei Wochen
vor den Anlässen werden Sie per Mail
detailliert informiert. Eine weitere Infor-
mationsmöglichkeit ist die Tagespresse
oder www.nvuzwil.ch/ bzw. www.natur-
gruppe-salix.ch/.

Höhlenbäume suchen
Datum: Samstag, 14. Februar 2015
Zielpublikum: Kinder von fünf bis zwölf
Jahren 
Programm: Im Wilerwald suchen wir
Höhlenbäume, kennzeichnen diese und
lernen, warum diese für die Natur so
wichtig sind.
Besammlung: 
Jonschwil Kreisel ab 8.10 Uhr
Schwarzenbach Post ab 8.14 Uhr (Rich-
tung Wil)
Schwarzenbach Post an 12.42 Uhr
Kreisel Jonschwil an 12.45 Uhr
Kosten: Fr. 5, für Mitglieder NVU oder
Salix kostenlos
Transport: Fr. 5; der Restbetrag ist durch
Spenden gedeckt
Mitbringen: Znüni mit Getränk, wer hat
Feldstecher
Kleidung: Warme, dem Wetter angepass-
te Kleider und Schuhe, die schmutzig
werden dürfen
Anmeldung an: nathurkinder@gmx.ch
oder Tel. 071 565 43 54
Mit folgenden Infos:
1. Alter der Kinder
2. Treffpunkt
3. Notfall-Telefonnummer 
Achtung! Die Anzahl der Teilnehmer ist
beschränkt. Anmeldungen werden nach
Eingang berücksichtigt.
Leitung: Elisabeth Burkhard
Begleitperson Gemeinde Jonschwil: Rolf
Bösch
NaThurKinder-Handy: Tel. 077 441 65 77,
während dem Anlass
Hinweis: Versicherung ist Sache der Teil-
nehmenden
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Turnvereine 
TSV Jonschwil

Herzliche Einladung zu unseren Schnup-
perturnstunden im Februar 2015; 9. bis
20. Februar 2015 in der Turnhalle Son-
nenrain.

Montag, 20.00 bis 21.45 Uhr Damenturn-
verein
Dienstag, 16.45 bis 18.00 Uhr Kindertur-
nen
Mittwoch, 19.30 bis 21.30 Uhr Frauen-
turnverein
Donnerstag, 17.45 bis 19.00 Uhr Mäd-
chen 3. bis 6. Klasse und Oberstufe
Donnerstag, 19.00 bis 20.00 Uhr Männer-
riege Gruppe 1 (60plus)
Donnerstag, 20.00 bis 21.30 Uhr Männer-
riege Gruppe 2
Freitag, 17.45 bis 19.00 Uhr Knaben und
Mädchen 1. bis 3. Klasse
Freitag, 19.00 bis 20.15 Uhr Knaben 4. bis
6. Klasse und Oberstufe
Freitag, 20.15 bis 22.15 Uhr Aktivriege
Selbstverständlich darf auch jederzeit in
unseren Turnstunden "geschnuppert"
werden. Wir freuen uns auf Sie! "Chumm
doch au in TSV!"

Sprechstunden des Amts-
notariates Wil-Toggenburg

Das Amtsnotariat Wil-Toggenburg bietet
jeden 1. und 3. Dienstag von 9.30 bis
11.30 Uhr folgende Sprechstunden an:
Wann: 3./17. Februar 2015, 3./17. März

2015
Ort: Gemeindehaus, Flawilerstrasse 2,

9244 Niederuzwil
Das Amtsnotariat gibt in der Regel kosten-
lose Kurzinformationen (max. 0,5 Stunde)
im Ehegüter- und Erbrecht ab. Bespre-
chungstermine müssen zwingend unter
Tel. 058 229 76 30 vereinbart werden.

Unentgeltliche Rechtsbe-
ratung des St. Gallischen

Anwaltsverbandes

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat findet
im Baronenhaus Wil, Zimmer 10, 1. Stock,
ab 16.00 Uhr bis längstens 18.30 Uhr die
unentgeltliche Rechtsberatung statt. 
3./17. Februar 2015, 3./17. März 2015,
7./21. April 2015, 5./19. Mai 2015, 2./16.
Juni 2015, 7./21. Juli 2015, 4./18. August
2015, 1./15. September 2015, 6./20. Okt-
ober 2015, 3./17. November 2015, 1./15.
Dezember 2015

Die Namen der beratenden Anwältinnen
und Anwälte können unter www.
anwaltsverbandsg.ch eingesehen wer-
den. Eine entsprechende Anschrift ist
jeweils auch an der Türe vorhanden.

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 3/2015
Freitag, 13. Februar 2015
Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 9. Februar 2015, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Gemeindeverwaltung Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
einwohneramt@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 9. Februar 2015, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang.
Es besteht somit kein gesicherter Anspruch
auf regelmässiges oder vollzähliges Erschei-
nen aller Inserate.
Gestaltete Inserate können nur im PDF-,
JPEG- oder im Tiff-Format entgegengenom-
men werden. Word-Dateien werden in die
Schrift Frutiger und in eine Standardgestal-
tung umgesetzt. Es besteht kein Anspruch auf
ein Gut zum Druck.
Für Datenübertragungsfehler übernehmen
wir keine Verantwortung.

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 43 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
drei solcher UGA. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

03.02. 2 GA
04.02. 2 GA
05.02. 1 GA

08.02. 2 GA
10.02. 2 GA
11.02. 3 GA

12.02. 3 GA

Reservationen nimmt das Einwoh-
neramt unter Tel. Nr. 071 929 59 22,
einwohneramt@jonschwil.ch oder über
www.jonschwil.ch, gerne entgegen.

Die Wildberghexen laden Sie herzlich ein,
gemeinsam mit uns einige fröhliche und
ausgelassene Fasnachtsstunden zu fei-
ern. Auch dieses Jahr haben wir das
Lamuco wieder originell für Sie dekoriert.
Guggenmusik, Schnitzelbank, DJ‘s und
Livemusik erwarten Sie.

Unser Motto: „Häxechuchi“

Hexenbeiz offen von 11. Februar 2015 bis
17. Februar 2015

Öffnungszeiten:
Mi. 11. Feb. Hexenbeizeröffnung mit DJ

Brooklyn
Do. 12. Feb. 15.30 Häxegschichtli (15.15

Uhr Türöffnung)
17.00 Feierabendbier
20.00 Platzkonzert der 

Thuurvögel

20.00 mit DJ Brooklyn
22.00 Chäferfrässer

Fr. 13. Feb. 17.00 Feierabendbier
20.00 Hexenmänner im Ein-

satz mit DJ Franz
Sa. 14. Feb. 20.00 Wunschkonzert mit 

DJ Franz
Mo 16. Feb. 20.00 Uhr Live Musik mit 

Stefan’s Music
Di. 17. Feb. 20.00 mit DJ Piccolo

22.00 Chäferfrässer

Maskiert, kostümiert, parfumiert oder
paniert
wir freuen uns auf Sie, Stimmung ist gar-
antiert!
Eure Wildberghexen

Besuchen Sie uns auf 
www.wildberghexen.ch!

Wildberghexen
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Dorfbeck Jonschwil

Tel. 071 923 30 25, Fax 071 923 30 32
gspitzli@bluewin.ch

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch

    Pneuhaus Gä�mperli
8 3 7 0  G l o t e n - S i r n a c h

Tel. 071 966 42 34 
Fax 071 966 21 60 
www.gaemperli.ch 
info@gaemperli.ch

 

bbrruunnoo rrüüttsscchhee  
dipl. berufs- und laufbahnberater  
notkerstrasse 13 
9243 jonschwil  
 
071 925 43 68 
079 235 84 65 
info@laufbahnb.ch 
www.laufbahnb.ch 

bbeerruufflliicchhee llaauuffbbaahhnnbbeerraattuunngg 
ssttaannddoorrttbbeessttiimmmmuunngg 
mmoottiivvaattiioonnss-- uunndd eeiiggnnuunnggssaabbkklläärruunngg 
nneeuuoorriieennttiieerruunngg 
aauuss-- uunndd wweeiitteerrbbiilldduunnggssbbeerraattuunngg 
uummsseettzzuunnggssbbeegglleeiittuunngg 

Gezielte 
Werbung
im 
Gemeinde
Aktuell
Thur-Verlag M.Egli, Jonschwil
Tel. 071 923 57 05, info@thur-verlag.ch
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Roland Noll, Schwarzenbach
Telefon 078 924 01 13

Küchen und Badezimmer

Samstag  Familienfasnacht

31. Januar 2015
Umzug Start 14.14 Uhr, Sonnenstrasse
Motto des Umzuges: «Unterwasserwelt»
Anschliessend Kinderfasnacht und Tanz, Gratis Sandwich für Kinder!

Freitag Kultball

30. Januar 2015
Beginn: 20.15 Uhr
Ab 18 Jahren

www.kultball.ch

Der letzte wahre Maskenball

Motto

 
 

 

 
 
 
 
 

 
             Brigitte Sutter 

       Buchhalterin mit 
       eidg. FA  

          Sozialversicherungs-         
           fachfrau mit eidg. FA 

 
Steuerklärung 2014 

 

zuverlässig ausgefüllt 
 

Einfache Steuererklärung ab CHF 90.– inkl. MWST 
 

                    Treuhand Sutter GmbH, Salzwiesstrasse 4, 9243 Jonschwil 
                    Tel. 071 923 86 61          info@treuhandsuttergmbh.ch 
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Metzgete
11.-15. Februar

Abends keine Reservationen
Mittwoch und Donnerstag 

ab 17.30 Uhr
Freitag und Samstag 

ab 11.30 Uhr durchgehend 
warme Küche bis 22.30 Uhr
Sonntag 11.00 bis 14.00 Uhr

Wir heissen Sie 
herzlich willkommen
Familie Mejia-Wick

071 923 11 22
www.kronejonschwil.ch

Vielseitige Auswahl an Schweizerkäse, Ra-
clette, Fondue, Rauch- und Trockenfleisch,
Würste, Wein, Spirituosen, Geschenke und
vieles mehr.

Wilerstrasse 33 | 9536 Schwarzenbach
T. 071 923 83 82 | N. 079 275 97 69

Öffnungszeiten
• Freitag | 8.00 – 11.30 | 14.00 – 19.00 Uhr
• Samstag | 8.00 – 15.00 Uhr | durchgehend

Auf Ihren Besuch freuen sich

Chäsbrättli
S C H W A R Z E N B A C H

U.+K. Zurgilgen


